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Der Regierende Bürgermeister von Berlin 
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten  Adrian Grasse(CDU),  

Herrn Abgeordneten  Dr. Hans-Christian Hausmann (CDU) und  

Herrn Abgeordneten  Tim-Christopher Zeelen (CDU) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/22565  
vom 3. Februar 2020 
über Studienplätze für Humanmedizin in Berlin 
___________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Die Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht ohne Beiziehung der Charité - Uni-
versitätsmedizin Berlin - beantworten kann. Sie wurde daher um Stellungnahme gebeten. 
 
1. Wie viele Studienplätze für Humanmedizin stehen in Berlin seit 2016 zur Verfügung (bitte je Semester 
angeben)? 

 
2. Wie viele Bewerber hat es seit 2016 für die zur Verfügung stehenden Studienplätze für Humanmedizin 
gegeben (bitte je Semester angeben)?  

 
Zu 1 und 2.:  
Die erfragten Angaben sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Tab. 1: Anzahl der Studienplätze (festgesetzte Zulassungszahl) und der Bewerbungen seit 
2016 im Staatsexamensstudiengang Humanmedizin. 

Semester festgesetzte  
Zulassungszahl 

Bewerbungen 

Sommersemester 2016 324 5.574 

Wintersemester 2016/2017 319 4.659 

Sommersemester 2017 319 5.616 

Wintersemester 2017/2018 316 4.691 

Sommersemester 2018 316 5.713 

Wintersemester 2018/2019 361 4.489 
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Semester festgesetzte  
Zulassungszahl 

Bewerbungen 

Sommersemester 2019 325 5.288 

Wintersemester 2019/2020 327 4.026 

Sommersemester 2020 356 noch nicht bekannt 

 
 
3. Wie viele Studenten studieren aktuell Humanmedizin in Berlin? 

 
Zu 3.: 
Im Wintersemester 2019/2020 studieren 4.659 Studierende im Staatsexamensstudien-
gang Humanmedizin (ohne Beurlaubte und Austauschstudierende). 
 
 
4. Aus welchen Ländern (erste Staatsangehörigkeit) kommen diese Studenten (mit Land und Anzahl)? 

 
Zu 4.:  
Die erfragten Angaben sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Tab. 2: Erste Staatsangehörigkeit der Studierenden im Staatsexamensstudiengang Hu-
manmedizin im Wintersemester 2019/2020. 

Staat Anzahl  Staat Anzahl 

Deutschland 3.887  Litauen  10 

Afghanistan  3  Luxemburg  12 

Ägypten  9  Marokko  2 

Albanien  12  Mauritius  1 

Arabische Republik Syrien  82  Mazedonien  1 

Armenien  1  Mexiko  1 

Aserbaidschan  7  Moldawien  1 

Australien  3  Mongolei  1 

Bahrain  1  Montenegro  1 

Belgien  1  Nepal  2 

Benin (Dahome)  1  Niederlande  5 

Bosnien und Herzegowina  4  Norwegen  3 

Brasilien  3  Österreich  115 

Bulgarien  55  Pakistan, Islamische Republik 2 

China (VR)  3  Palästinensische Gebiete  9 

Dänemark  1  Peru  2 

El Salvador  1  Polen  65 

Eritrea  1  Portugal  3 

Estland  1  Rumänien  12 

Finnland  3  Russische Föderation  20 

Frankreich  31  Saudi-Arabien  5 

Georgien  3  Schweden  1 

Ghana  1  Schweiz  3 

Griechenland  31  Serbien  1 

Indien  6  Singapur  2 

Indonesien  6  Slowakei  6 

Irak  3  Spanien  8 

Iran  11  Sri Lanka (Ceylon)  1 
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Staat Anzahl  Staat Anzahl 

Israel  7  Staatenlos  1 

Italien  31  Tadschikistan  2 

Japan  3  Taiwan  1 

Jemen  6  Tschechische Republik  4 

Jordanien  5  Tunesien  2 

Kamerun  3  Türkei  29 

Kanada  2  Ukraine  19 

Kasachstan  2  Ungarn  9 

Kenia  2  Ungeklärt  1 

Korea, Republik  15  USA  12 

Kroatien  2  Usbekistan  1 

Kuba  1  Vereinigtes Königreich  8 

Kuwait  1  Vietnam  6 

Lettland  2  Weißrussland(Belarus)  3 

Libanon  1  Zypern  9 

Libyen  3    

 
 
5. Aus welchen Bundesländern kommen die deutschen Medizinstudenten (mit Bundesland und Anzahl)? 

 
Zu 5.:  
Die erfragten Angaben sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Tab. 3: Studierende mit deutscher Staatsangehörigkeit im Staatsexamensstudiengang 
Humanmedizin im Wintersemester 2019/2020 nach Bundesland der Hochschulzugangs-
berechtigung. 

Bundesland Anzahl 

Baden-Württemberg 226 

Bayern 181 

Berlin 1.518 

Brandenburg 446 

Bremen 32 

Hamburg 64 

Hessen 131 

Mecklenburg-Vorpommern 90 

Niedersachsen 166 

Nordrhein-Westfalen 468 

Rheinland-Pfalz 50 

Saarland 19 

Sachsen 100 

Sachsen-Anhalt 57 

Schleswig-Holstein 62 

Thüringen 52 

 
 
6. Wie hoch war die Abbrecherquote seit 2016 (bitte je Semester angeben)? 
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Zu 6.:  
Der Begriff der Abbrecherquote ist nicht eindeutig definiert. Zudem kann bei Studierenden, 
die den Studiengang ohne Abschluss verlassen, nicht unterschieden werden, ob sie das 
Studium endgültig abbrechen, nur unterbrechen oder die Hochschule wechseln. In der 
nachfolgenden Tabelle ist die absolute Anzahl derer, die den Studiengang ohne Abschluss 
verlassen haben, angegeben. Als Vergleichsgröße wurde die jeweilige Gesamtzahl der 
Studierenden hinzugefügt. 
 
Tab. 4: Studierende gesamt und Anzahl der Studierenden, die den Studiengang ohne Ab-
schluss verlassen haben. 

 Studierende 
gesamt  

(inklusive 
Beurlaubte) 

Anzahl derer, die den Studien-
gang im Vergleich zum Vor-
semester ohne Abschluss  

verlassen haben 

Sommersemester 2016 4.672 45 

Wintersemester 2016/2017 4.662 54 

Sommersemester 2017 4.665 38 

Wintersemester 2017/2018 4.698 35 

Sommersemester 2018 4.717 40 

Wintersemester 2018/2019 4.762 52 

Sommersemester 2019 4.742 28 

Wintersemester 2019/2020 4.801 30 

 
 
7. Wie viele Studienplatzklagen hat es seit 2016 gegeben und in wie vielen Fällen waren diese erfolgreich 
(bitte je Semester angeben)? 

 
Zu 7.:  
Die erfragten Angaben sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Tab. 5: Anzahl der Studienplatzklagen zum Staatsexamensstudiengang Humanmedizin. 

Semester Anzahl der 
Klagen 

davon erfolgreich 

(Beschluss) (Vergleich) 

Sommersemester 2016 48 0 0 

Wintersemester 2016/2017 102 0 0 

Sommersemester 2017 53 0 0 

Wintersemester 2017/2018 82 0 0 

Sommersemester 2018 16 0 0 

Wintersemester 2018/2019 85 30 0 

Sommersemester 2019 76 0 30 

Wintersemester 2019/2020 282 offen offen 

 
 
8. Wie viele Studienplätze blieben seit 2016 unbesetzt (bitte je Semester angeben)? 

 
Zu 8.:  
Im Zeitraum Sommersemester 2016 bis Wintersemester 2019/2020 sind weder im 1. noch 
in höheren Fachsemestern Plätze unbesetzt geblieben. 
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9. Wann hat es zuletzt einen Anstieg an Studienplätzen für Humanmedizin in Berlin bzw. der Region Berlin-
Brandenburg gegeben? 

 
Zu 9.:  
Gemäß Berliner Universitätsmedizingesetz (§ 28) sind jährlich 600 Studienplätze festge-
legt. Die tatsächliche Aufnahmekapazität pro Semester richtet sich nach der jeweils gülti-
gen Kapazitätsverordnung. Wie der Tabelle 1 zu entnehmen ist, hat es zuletzt zum Win-
tersemester 2018/2019 einen relevanten Anstieg an Studieneingangsplätzen an der Cha-
rité gegeben.  
 
Im Land Brandenburg entstand erst mit der Neugründung der Medizinischen Hochschule 
Brandenburg Theodor Fontane (MHB) im Jahr 2014 ein Studienangebot für Humanmedi-
zin. Der Brandenburger Modellstudiengang Medizin startete im Sommersemester 2015 mit 
48 Neuimmatrikulierten.  
 
 
10. Reicht die Zahl der Studienplätze in Berlin nach Ansicht des Senats aktuell aus? Falls nein, inwiefern gibt 
es Überlegungen, die Studienplatzanzahl zu erhöhen? 

 
Zu 10.:  
Es besteht derzeit nach den Prognosen der Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und 
Gleichstellung kein Bedarf, die Studienanfängerplätze der Humanmedizin zu erhöhen. 
 
 
11. Inwiefern findet ein Austausch zwischen der Gesundheitsverwaltung und der Wissenschaftsverwaltung 
diesbezüglich statt? 

 
Zu 11.:  
Die beiden Senatsverwaltungen stehen diesbezüglich im Kontakt. 
 
 
12. Wie ist nach Kenntnis des Senats der aktuelle Stand in Brandenburg, eine eigene medizinische Hoch-
schulausbildung zu organisieren bzw. einzurichten und welche zusätzlichen Kapazitäten an Studienplätzen 
wird es dadurch geben? Welche Konsequenzen ergeben sich daraus für Berlin? 

 
Zu 12.:  
Die Brandenburger Regierungskoalition hat in ihrem Koalitionsvertrag vereinbart, dass das 
Land Brandenburg eine aktive Rolle bei der Medizinerausbildung übernehmen wird. Sie 
wird die Forschungstätigkeit an der Medizinischen Hochschule Brandenburg im Rahmen 
des Gesundheitscampus unterstützen. Die Koalition bekennt sich zum Aufbau einer Mo-
dellregion Gesundheit Lausitz. Diese umfasst den Aufbau einer staatlichen Universitäts-
medizin in Cottbus im Rahmen des Gesundheitscampus Brandenburg und den Ausbau 
des Carl-Thiem-Klinikums zu einem digitalen Leitkrankenhaus. Bis Ende 2020 wird die 
Landesregierung ein entsprechendes Konzept erarbeiten. 
 
Berlin, den 21. Februar 2020 
 
In Vertretung  
 
 
Steffen Krach 
Der Regierende Bürgermeister von Berlin 
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung -  


